
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fruchtbare Zusammenarbeit der Arbeitsgemeinschaft Heilmittelerbringer (AG 
HMV RPS) 
 
Seit nunmehr sechs Jahren besteht die Arbeitsgemeinschaft der Heilmittelerbringer 
Rheinland-Pfalz/Saarland und damit der Austausch unter den Heilmittelverbänden  auf 
Landesebene Rheinland-Pfalz und Saarland von PHYSIO-DEUTSCHLAND, VPT, IFK, dbl, DVE 
und seit letztem Jahr auch mit dem ZFD (Deutscher Verband für Podologie). Neu (August 
2018) dazugekommen ist der VDB RPS, der diesen möglichen Austausch und  
Zusammenarbeit im Heilmittelbereich ausdrücklich wünschte und begrüßte und sich deshalb 
für Aufnahme in die AG HMV RPS einsetzte. 
 
Die AG HMV, die sich nunmehr aus Vertretern von 7 Heilmittelverbänden zusammensetzt,   
erörtert die jeweiligen aktuellen berufspolitischen Themen, tauscht gegenseitig 
Informationen aus,  stellt einen Meinungsaustausch zu politischer Zielsetzungen her und 
greift im gegenseitigen Austausch Argumente auf, die der Weiterentwicklung und 
Verbesserung der Rahmenbedingungen der Heilmittel-Berufe dienen.   
 
Gemeinsame Zielsetzungen bestehen im Rahmen der Gebührenverhandlungen, aber auch in 
Bezug auf die Förderung der Wirtschaftlichkeit der Praxen. Weitere Verbesserungen bei der 
Vergütung führen zur Personalbindung und Verbesserung der Situation der Angestellten  
und längerfristig  auch dazu, dem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Auch konträre 
Themen werden diskutiert, wie z.B. die Verkammerung, wodurch die Herausarbeitung von 
Für und Wider erfolgt, was Argumentationen schärft, aber auch die Möglichkeit der 
Weiterentwicklung der Positionen offen hält.  
 
Ein derzeit weitreichendes und absolut wichtiges Thema ist die Novellierung der 
Berufsgesetze, wodurch eine deutliche Professionalisierung und Aufwertung der 
Heilmittelberufe erreicht werden soll.  
 



Auch ergibt sich durch die Zusammenarbeit der AG HMV die Möglichkeit der Durchführung  
themenbezogener verbandsübergreifender Veranstaltungen, wie z.B. die DOH-Veranstaltung 
„Perspektive Physiotherapie“ im Okt. 2018 , an der 240 Berufseinsteiger der Physiotherapie 
teilnahmen und unter anderem auch über die Rolle berufsständischer Vertretungen  
hinsichtlich der Erreichbarkeit zukunftweisender Zielsetzungen diskutiert haben.  
 
In der weiteren Planung wird die AG HMV 2019 eine interdisziplinäre Fortbildung  zur 
Behandlung der unteren Extremität anbieten,  in der sowohl die Bewegungstherapie als auch 
die Podologie einbezogen wird. 
  
Während 2012 dieser überverbandliche Austausch noch als absolutes Novum und teilweise  
auch als bedenklich in der Verbandslandschaft eingestuft wurde,  hat sich im Rückblick diese 
Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung in berufspolitischen Zielsetzungen 
durchaus bewährt. 
  
 


